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Zugreise mit Humor: Zwischen Geduld,
Verspätungen und flinken Gesprächen!
Erleben Sie eine inspirierende Zugreise mit interessanten
Begegnungen und erfahren Sie alles über die neuen EU-

Reiserechte ab Juli 2023.

München, Deutschland - Die Bahnreise hat sich für viele
Menschen zu einem beliebten Fortbewegungsmittel entwickelt,
auch wenn sie mit Herausforderungen verbunden ist. Die
Presse beschreibt in einem aktuellen Artikel die Erfahrungen
eines Reisenden, der während seiner Zugreise nicht nur die
landschaftlichen Eindrücke genoss, sondern auch mit anderen
Passagieren ins Gespräch kam. Die Bedeutung von Geduld und
das richtige Timing wird hervorgehoben: Pufferzeiten sollten
unbedingt eingeplant werden, um entspannt reisen zu können.
Verspätungen sind oft unvermeidlich, jedoch sollte man sich
nicht davon aus der Ruhe bringen lassen, attestiert der Autor.

Besonders amüsant war eine Begegnung zwischen zwei
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bayerischen Pensionistinnen, die nach einem Wanderausflug im
Schwarzwald zurückkehrten, und einer Gruppe junger Männer
auf Polterreise, die in Ulm zusteigen. Das Gespräch, geprägt von
Humor, drehte sich um das Trinken und die traditionellen
Rollenbilder. Während die Frauen Anekdoten über das Frausein
in den 60er-Jahren austauschten, wurde auch das Mannsein im
Jahr 2025 betrachtet. Abschließend stiegen alle Passagiere,
sichtlich zufrieden, mit einem Lächeln in München aus.

Neue Regelungen für Reisende

Um die Bedingungen für Eisenbahnpassagiere weiter zu
verbessern, trat am 7. Juni 2023 eine überarbeitete EU-
Verordnung in Kraft, die die Rechte und Pflichten im
Bahnbereich regelt, wie FTD berichtet. Verbraucher sind
geteilter Meinung über diese neuen Regelungen. Reisende, die
mit Durchgangsfahrkarten reisen, profitieren von erweiterten
Rechten. Es liegt jedoch noch keine Pflicht für Bahnunternehmen
vor, solche Fahrkarten bei grenzüberschreitenden Fahrten
anzubieten.

Wichtig zu wissen ist, dass Reisende bei Einzeltickets im Falle
von Verspätungen oder Ausfällen selbst die Umbuchungskosten
tragen müssen. Bei einer Verspätung von mehr als einer Stunde
können 25% des Ticketpreises zurückgefordert werden; ab einer
Verspätung von zwei Stunden sind es bereits 50%. Die
Verordnung nennt außerdem Umstände, unter denen kein
Entschädigungsanspruch besteht, wie beispielsweise extreme
Witterung oder Kabeldiebstahl.

Verbraucherschützer fordern Verbesserungen, da Reisende in
einigen Fällen unzumutbare Alternativen angeboten bekommen.
Die Möglichkeit zur Selbstumbuchung nach 100 Minuten ist eine
neue Regelung, jedoch zeigen Berichte, dass viele
Bahnbetreiber ihre Kunden nur unzureichend über ihre Rechte
informieren. Oft sind Informationen und Ansagen lediglich in der
Landessprache, was es internationalen Fahrgästen erschwert,
ihre Ansprüche geltend zu machen.
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Zusätzlich sollten Reisebüros und Ticketverkäufer ihre Haftung
beachten, da sie im Falle verpasster Anschlusszüge verpflichtet
sind, den Fahrpreis sowie 75% des Ticketpreises als
Entschädigung zu erstatten. Diese Haftung entfällt lediglich,
wenn der Verkäufer den Kunden bereits im Vorfeld über
getrennte Beförderungsverträge informiert hat. Die
Veränderungen in den Rechten und Pflichten der Fahrgäste
sollen langfristig dazu beitragen, das Reisen mit der Bahn
angenehmer und transparenter zu gestalten.

Details
Ort München, Deutschland
Quellen www.diepresse.com

www.ftd.de

Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.diepresse.com/19716189/relativ-nuechtern-auf-einer-langen-reise
https://www.ftd.de/ratgeber/bahnreise-in-europa-verspaetung-umbuchung-entschaedigung-das-gilt-seit-juli-2023/
https://eine-reise.de
http://www.tcpdf.org

